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EKZ National
Mit über 400 nationalen, lokalen und regionalen Events überrascht Coop ihre Kundinnen und Kunden in 
den Einkaufszentren stetig aufs Neue. 2022 wurden als nationale Events “Harry Potter”, “Swiss Voice 
Tour”, “Selfie World” und “Viva Montagna” durchgeführt. Mittels Neuheiten hält Coop die Innovation in 
den Einkaufszentren hoch. So beispielsweise mit dem Eintauchen in eine virtuelle Welt, verschiedenen 
digitalen Wettbewerben oder exklusiven Partnern. Im Fokus stehen immer die Steigerung der Kunden-
frequenz und -zufriedenheit sowie auch der Bekanntheitsgrad der Einkaufszentren und deren Umsätze. 
Durch Einbezug lokaler Vereine und Organisationen, einzigartiges Storytelling oder Zusammenarbeiten 
mit VIPs generierte Coop über 500 positive Medienberichterstattungen.

Gas- und Strommangellage
Als Grossverbraucher ist Coop vorbereitet, auf die verschiedenen Massnahmen in Zusammenhang mit 
einer Mangellage zu reagieren. Im Zentrum der umzusetzenden Massnahmen steht der Versorgungs-
auftrag an die Bevölkerung. Freiwillige Sparmassnahmen, wie zum Beispiel der Verzicht auf Logo- und 
Schaufensterbeleuchtungen ausserhalb der Öffnungszeiten, wurden schweizweit bereits umgesetzt. 
Auch der bundesrätlichen Empfehlung zur Umschaltung von Erdgas auf Heizöl wurde Folge geleistet. 
Weiter sind Vorbereitungen getroffen worden, dass Massnahmen im Falle einer Kontingentierung ergriffen 
werden können.

Als Mitglied verschiedener Wirtschaftsverbände engagiert sich Coop bei der Definition der Energie-
spar-Massnahmen mit den kleinsten gesamtwirtschaftlichen Schäden im Falle einer Mangellage. Die 
aktuelle Lage wird auch als Anlass genommen, fossile Heizungen und industrielle Wärmeerzeugungs-
systeme früher als bereits geplant zu ersetzen.

Qualitätsmanagement

Umfassende Qualitätssicherung
Das Qualitätsmanagement von Coop ist auf die Kernprozesse Beschaffung, Produktion, Logistik und 
Verkauf ausgerichtet. Alle Mitarbeitenden tragen dazu bei, dass die Qualität stimmt. Auch 2022 lag für 
das Qualitätsmanagement ein Schwerpunkt auf der Gewährleistung der Konformität hinsichtlich ge-
setzlicher Vorgaben und Label-Anforderungen im gesamten Eigenmarkensortiment. Dazu zählt als Bei-
spiel auch die Umsetzung der Kennzeichnung bei in der Verkaufsstelle produzierten und verpackten 
Artikeln inklusive der Angabe der Nährwerte. Sämtliche Verkaufsstellen mit Bedienungsverkauf werden 
seit 2012 durch die unabhängige Kontrollstelle q.inspecta bezüglich der Einhaltung der Qualitätsvorga-
ben überprüft und zertifiziert. 2022 wurden insgesamt 409 Verkaufsstellen erfolgreich auditiert. Diese 
Audits fanden zusätzlich zu den rund 1 200 Audits der internen Qualitätssicherung von Coop statt. Im 
eigenen Labor überprüfte Coop mit insgesamt rund 40 000 Stichproben aus den Bereichen Food und 
Non-Food die Einhaltung der Vorgaben. Dabei wurden über 1 Mio. Kriterien geprüft. Aufgrund des zu-
nehmenden Angebotes der im Verkauf hergestellten Frischprodukte gewinnt das Hygienemonitoring 
auch in diesem Bereich weiter stark an Bedeutung. 
Um diese gesteigerten Anforderungen erfüllen zu können, wurde im Labor die Automatisierung zur Ver-
besserung der Prozesse weiter vorangetrieben. Es konnte gezeigt werden, dass die Qualität den höchs-
ten Ansprüchen gerecht wurde. Im Rahmen des Risikomanagements im Bereich Produktqualität setzte 
sich Coop 2022 intensiv mit der Absicherung der Lieferkette von kritischen Rohwaren in verarbeiteten 
Produkten auseinander. Es wurde ein wegweisendes Konzept für ein wertebasiertes Lieferketten-
management entwickelt und die Organisation für deren Umsetzung angepasst. Im Bereich Non-Food 
hat Coop die Anforderungen an kritische Warengruppen weiter konkretisiert und den potenziellen Liefe-
ranten in automatisierter Form zur Verfügung gestellt. Zudem wurden das Qualitätsmanagement-System 
und die QM-Organisation von Jumbo und Coop Bau+Hobby zusammengeführt. Die Kompetenz der Mit-
arbeitenden in den Qualitätsprozessen im Verkauf und in der Beschaffung wurde mit aktualisierten 
E-Learning-Kursen weiter gesteigert.
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Kommunikation und Werbung

Kundendienst beantwortet fast 640 000 Anfragen
2022 haben die Kundendienste Coopzeitung, Supercard und Coop insgesamt 640 000 Kundenanfragen 
beantwortet. Die Umstellung auf den digitalen Kassenbeleg im Frühjahr führte zu positiven wie auch zu 
wenigen kritischen Kundenstimmen. Mittlerweile ist der Verzicht auf den Ausdruck des Kassenbelegs 
bei den Kundinnen und Kunden akzeptiert und wird unterstützt. Der Konflikt zwischen Russland und der 
Ukraine führte auch beim Kundendienst zu vielen Anfragen im Bereich Boykottentscheid und Spenden-
anfragen. Die Hauptanliegen über das ganze Jahr sind weiterhin in den Bereichen Geschenkkarten, 
Preis- und Sortimentsgestaltung angesiedelt.

Coop rollt die neue Supercard App aus
Im Oktober wurde die neue Supercard-App lanciert. Das Layout wurde aufgefrischt und erlaubt einen 
schnelleren Überblick über die Funktionen. Die überarbeitete App enthält nun auch einen direkten  
Zugang zu den Trading-Formaten, zu den Kundenclubs und zum Prämienshop der Supercard. In den 
Bereichen der Formate finden Kundinnen und Kunden aktuelle Aktionsangebote, Inspiration über Social- 
Media-Inhalte und einen direkten Zugang zu den jeweiligen Webshops. Auch sind in der App neu die  
digitalen Kassenzettel und Garantiescheine einsehbar. Digitale Bons, Sammelpässe und Gewinnspiele 
sind wie bisher in der neuen Version enthalten.

Familien profitieren von Loyalitätsprogrammen
Coop belohnt die Kundentreue 2022 bei insgesamt vier Sammelaktivitäten. Im Fokus standen dabei 
Familien mit Kindern, welche von verschiedenen Gratisprodukten profitierten. Die Aktivität “Das grosse 
Zwitschern” im Frühling thematisierte dabei die faszinierende Vogelwelt. Für einen besonders ent-
spannten sowie abwechslungsreichen Sommer sorgte das Faultier bei der “Let’s chill”-Kampagne. Im 
Herbst bot die Kampagne “Baumfreunde” passende Produkte für die entsprechende Jahreszeit. Der Igel 
“Charly” sorgte im Rahmen der Weihnachtsaktivität “Zeit zu träumen” für eine behagliche Weihnachts-
zeit. Das Kundenfeedback zu allen Aktivitäten fiel positiv aus.

Beliebte Trophy-Loyalitätsprogramme
Im Berichtsjahr hat Coop mit drei attraktiven Trophy-Loyalitätsprogrammen ihre Kundinnen und Kunden 
begeistert. Bis Ende Februar lief die Kuhn Rikon Trophy mit Töpfen und Pfannen der bekannten Schweizer 
Marke. Diese war ausserordentlich beliebt und schloss als erfolgreichste Trophy seit 15 Jahren ab.
Von März bis August überraschte Coop die Kundinnen und Kunden mit einer Outdoor Trophy. Die 15 
Artikel der Marke Rewind, von der Stirnlampe bis hin zu einem Schlauchboot, wurden eigens für Coop 
konzipiert. Der Anteil der digitalen Teilnehmer war mit einem Viertel so hoch wie noch nie in der Ge-
schichte der Coop Trophy. Im Herbst lancierte Coop zusammen mit Interdiscount und Fust die Sound 
Trophy mit Kopfhörern und Lautsprechern von JBL. 

Coopzeitungen gewinnen Leserinnen und Leser und bauen Leaderposition aus
Die Coopzeitung (d/f/i), mit über 3.3 Millionen Leserinnen und Lesern (WEMF MACH Basic 2022-2) die 
meistgelesene und reichweitenstärkste Wochenzeitung der Schweiz, baut ihre Leaderposition in allen 
Landesteilen weiter aus. Zusammen mit der “Coopzeitung Weekend” wird sie von insgesamt 4.6 Millio-
nen Leserinnen und Lesern (WEMF MACH Basic 2022-2) gelesen. Gegenüber dem Vorjahr konnten in 
einem rückläufigen Printmarkt 60 000 Leserinnen und Leser gewonnen werden.

Coopzeitung Weekend weiter etabliert 
Die “Coopzeitung Weekend” (d/f/i), die seit August 2020 jeweils am Freitag mit einem Umfang von 16 
Seiten als Zeitung in der Zeitung in der Bundmitte von “20 Minuten” erscheint, hat sich im Leser- und 
Werbemarkt etabliert. Sie wird von 1.3 Millionen Pendlerinnen und Pendlern gelesen und ist gemäss 
einer repräsentativen Studie bei diesen sehr beliebt. 
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Mit Sponsoring nahe bei den Kundinnen und Kunden
2022 waren die Auswirkungen von Corona für das Coop Sponsoring vor Ort nicht mehr spürbar. Die 
Kundinnen und Kunden und deren Familien schätzten die Engagements Coop Openair Cinema, Coop 
Gemeinde Duell, Coop Andiamo, Coop Kinderland Openair, Coop Kindermusical, Coop Märchentheater 
Fidibus und die Shows von Bliss sowie weitere Projekte. Neben dem Sponsoring-Schwerpunkt Familie 
standen 2022 viele lokale Projekte, die bis in die Verkaufsstellen erfolgreich umgesetzt wurden, im Zen-
trum. 2022 gewannen auch die Lagerrabattkarten für Kinder- und Jugendlager an Bedeutung.

Mitarbeitenden-Magazin Forte ausgezeichnet
Mit einer Auflage von über 75 000 Exemplaren erscheint viermal im Jahr das Magazin Forte, das alle 
Mitarbeitenden und Pensionierten der Coop-Gruppe direkt nach Hause geschickt bekommen. In acht 
verschiedenen Ausgaben, die je nach Sprache und Arbeitsgebiet zugeschnittene Inhalte enthalten, infor-
mieren Hintergrundberichte über Neuigkeiten, Entscheide und Unternehmensziele. Im Jahr 2022 wurde 
das moderne und leserfreundliche Mitarbeitermagazin am International Creative Media Award (ICMA) 
mit dem “Award of Excellence” in der Kategorie “Employee media print” ausgezeichnet.

Coop neu auf TikTok
Mit “scoop!” wurde im Mai 2022 ein Digitalmagazin ins Leben gerufen, das sich vollends den Konsu-
mentinnen und Konsumenten von morgen widmet. Auf Instagram und TikTok konnten über die ersten 
fünf Monate bereits über 4.7 Mio. junge Erwachsene erreicht werden – mehr als die Hälfte von ihnen  
(2.8 Mio.) interagiert regelmässig mit den Beiträgen und bekundet so ihr Interesse an den Inhalten. Das 
Konzept ist frisch, jung und mutig und setzt stark auf Kollaborationen mit Influencerinnen und Influencern. 
Thematisch richtet sich “scoop!” nach den Interessen der Generation Z und bieten wöchentlich einen 
direkten Bezug zur Coop-Gruppe. Inspiration, Storytelling und Unterhaltung stehen hierbei an erster 
Stelle. 

Social Media
Das Jahr 2022 startete auf den Social Media ebenfalls mit dem Veganuary. Zum ersten Mal wurde die 
Kampagne mit insgesamt 8 Influencern begleitet, welche ihrerseits eine Reichweite mit 2.1 Mio. Kontakten 
erzeugten, bei insgesamt 8.9 Mio. Impressionen. Im Mai 2022 folgte ein Tool-Wechsel von Salesforce 
auf Khoros im Community Management. Pro Monat laufen hier etwa 13 000 Posts und Erwähnungen 
zusammen, davon sind knapp 300 pro Monat Kundendienst-Fälle. Auf der immer stärker werdenden 
Plattform TikTok wurden die 1 Million Likes von Coop geknackt und die Zahl der Follower ist von 60 000 
im Vorjahr auf über 80 000 gewachsen. Dieser TikTok-Boom hat sich auch auf alle anderen Social-Me-
dia-Kanäle ausgewirkt, weshalb der Fokus für Coop seit Anfang 2022 verstärkt auf Bewegtbild-Inhalten 
liegt.

Medienstelle: Coop mit hoher Relevanz in den Schweizer Medien 
Als eine der gefragtesten Pressestellen der Schweiz hat die Coop-Medienstelle auch 2022 den Dialog 
mit den Medienschaffenden durch die Vertiefung des persönlichen Kontakts und verschiedene Medien-
anlässe weiter intensiviert. Dadurch war im Berichtsjahr erneut eine Vielzahl aktueller Themen rund um 
Coop in den Medien vertreten. Ein besonders grosses mediales Interesse erfuhren das positive Jahres-
ergebnis 2021, das neue Digitalmagazin “scoop!”, der “Tag der guten Tat” sowie die neue Nachhaltig-
keitsstrategie. Im Fokus der Journalistinnen und Journalisten stand zudem weiterhin der Vorsitzende 
der Geschäftsleitung, Philipp Wyss, der mit 22 Interviews in externen Medien noch präsenter als im 
Vorjahr war. Diese Aufmerksamkeit bescherte ihm nicht nur den dritten Rang im CEO-Image-Ranking der 
Sonntagszeitung, sondern auch den sechsten Platz in der “Handelszeitung” im Leader-Ranking der 100 
erfolgreichsten Manager des Jahres. Kritische Themen rund um das Energiemanagement, die Teuerung 
und den Ukraine-Konflikt wurden durch die Medien verstärkt aufgenommen. So erfuhr die Meldung des 
Rückzugs von Transgourmet aus Russland eine hohe mediale Aufmerksamkeit. Die Corona-Pandemie 
rückte weiter in den Hintergrund und wurde zu einem medialen Alltagsthema. Die Coop-Medienstelle 
versandte im Berichtsjahr 25 Medienmitteilungen, platzierte über 80 exklusive Informationen, Primeure 
und proaktive Themen, gab und begleitete rund 50 Interviews und beantwortete 1 800 Medienanfragen.
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Gesellschaftliches Engagement

Das Engagement der Coop Genossenschaft für die Gesellschaft basiert auf der Coop Nachhaltigkeits-
strategie. In Ergänzung zu den Beispielen auf Seite 16 engagierte sich das Unternehmen mit zahlreichen 
weiteren Projekten, die auf www.taten-statt-worte.ch zusammengefasst sind. Hier ausgewählte Projek-
te aus dem Berichtsjahr: 

Coop Patenschaft für Bergebiete: 80 Jahre Solidarität mit den Berggebieten
1942, mitten in den Nöten des Zweiten Weltkriegs, hat der Verband Schweizerischer Konsumvereine, 
heute Coop, die Patenschaft für Berggebiete gegründet. Deren Ziel ist es, solidarisch als Genossen-
schaft Menschen in den Bergen zu helfen. Die Einnahmen der Patenschaft im Jahr 2022 liegen bei 5.3 
Mio. Franken. Sie setzen sich zusammen aus vielen privaten Spenden, aus Erbschaften sowie Einnah-
men aus der 1.-August-Weggen-Aktion und den Textilsammlungen bei Coop. Im Jubiläumsjahr hat die 
Patenschaft zudem über 1.25 Mio. Franken an Beiträgen aus dem Verkauf von Pro-Montagna-Produkten 
erhalten. Da Coop alle administrativen Kosten übernimmt, kommt jeder Rappen in den Berggebieten an. 
Im Berichtsjahr wurden mehr als 1 000 Menschen in den Schweizer Berggebieten durch 180 Projekte mit 
über 7.1 Mio. Franken unterstützt. 

Coop unterstützt mit der 1.-August-Aktion vier Hilfsprojekte in den Schweizer Bergen
Im Jahr hilft Coop mit dem Erlös der 1.-August-Aktion erstmals vier Projekten in Schweizer Berggebieten 
zugleich. Mit 412 000 Franken ermöglicht Coop die dringend notwendigen Sanierungen und Neubauten 
auf der Alpage d’Onnaz im Wallis, der Wimmisalp in Bern, der Alp Oberflüe in Obwalden und bei einem 
Bauernhof in Obersaxen in Graubünden. 280 000 Franken kamen durch den Verkauf der 1.-August-Weggli, 
-Weggen und -Cervelats und den Beitrag von Coop zusammen. Die Coop Patenschaft für Berggebiete 
unterstützt mit weiteren finanziellen Mitteln zur Erreichung der gesamten Spendensumme von 412 000 
Franken. So wird die Zukunft der Menschen in den Schweizer Bergen verbessert und die Bergregionen 
werden gestärkt.

Coop unterstützt die Betroffenen der Ukraine-Krise
Gemeinsam mit dem Eidgenössischen Departement für auswärtige Angelegenheiten schickt Coop Güter 
des täglichen Bedarfs im Wert von über 500 000 Franken in das polnisch-ukrainische Grenzgebiet, sam-
melt mit einer “Spendenwegge” 150 000 Franken für das Engagement des SRK und stellt Einkaufsgut-
scheine im Wert von 500 000 Franken für Menschen, die aus der Ukraine in die Schweiz flüchten muss-
ten, zur Verfügung.

Unterstützung für Armutsbetroffene mit der Aktion “2x Weihnachten”
Auch in diesem Jahr unterstützte Coop die Aktion “2x Weihnachten” zugunsten des Schweizerischen 
Roten Kreuzes für Armutsbetroffene in der Schweiz. Coop verkaufte rund 11 500 Spendenpakete mit 
einem Warenwert von 230 000 Franken. Über Coop.ch wurden 1 124 Pakete mit einem Warenwert von 
65 080 Franken abgesetzt. Zum ersten Mal war es möglich, die Pakete über den Supercard-Prämienshop 
zu beziehen, womit nochmals 1 625 Pakete verkauft werden konnten. Zudem unterstützte Coop die Ak-
tion mit einer Warenspende im Wert von rund 350 000 Franken.

Nachhaltige Rohstoffbeschaffung bei Kokos- und Palmöl
In der Elfenbeinküste werden zwei Coop-Beschaffungsprojekte erfolgreich umgesetzt: Eines für Bio- 
Suisse-zertifiziertes Palmöl, das andere für Fairtrade- und Bio-Suisse-zertifiziertes Kokosöl. Die Projekte 
ermöglichen eine nachhaltige Rohstoffbeschaffung durch die Coop-Produktionsbetriebe aus klima-
freundlichem Anbau nach Best Practice wie zum Beispiel durch die Produktion und Verwendung von 
Pflanzenkohle zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit. Aktivitäten umfassen die Unterstützung der 
Fairtrade- und Bio-Suisse-Zertifizierung sowie die Verbesserung des Bio-Managements bei den invol-
vierten Kleinbauern und entlang der Wertschöpfungskette. Beim Kokos-Projekt wird zudem ein Projekt 
zur Förderung der dynamischen Agroforstwirtschaft, also der Mischanbau von Kokospalmen, Frucht-
bäumen und Edelhölzern, initiiert. Die Kleinbauern profitieren durch die Projekte von längerfristigen  
sicheren Partnerschaften und Absatzkanälen und Coop von hochwertigen nachhaltig produzierten Roh-
stoffen.
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Biolandbau-Förderung mit Transgourmet Deutschland
Wer in Deutschland ein Bio-Erzeuger werden will, braucht einen langen Atem und starke Partner. Richtige 
Finanzierung und ein starkes Netzwerk beim Vertrieb der Bio-Produkte führen zum Erfolg. Um den stei-
genden Bedarf an heimischer Bio-Ware decken zu können, initiierte Transgourmet Deutschland das 
Bio-Förderprogramm “Bio-Möglichmacher:innen”. Dabei werden ausgewählte landwirtschaftliche Be-
triebe, die eine Umstellung von konventioneller auf Bio-Ware planen, mittels eines Wettbewerbs für eine 
finanzielle Unterstützung durch Transgourmet gefördert. Ziel ist es, eine “Win-win-win-Situation” zu 
schaffen. Zum einen erhalten die Umstellungsbetriebe eine feste Unterstützung für ihre Umstellungs-
phase. Zum anderen können neue verlässliche Partner für das Lieferantennetzwerk von Transgourmet 
identifiziert und der steigende Bedarf an Bio-Ware der Transgourmet-Kundinnen und -Kunden sicherge-
stellt werden.

Agri-Photovoltaik-Himbeeren Spanien und Schweiz 
In zwei Pilotprojekten werden durch Solarmodule auf Ackerflächen Strom produziert und gleichzeitig 
unter den Modulen Früchte angebaut. In der Schweiz bei Coop-Partner Beerenland sind es Himbeeren 
und Erdbeeren. In Huelva in Spanien sind es Himbeeren. Bei diesem Anbausystem, Agri-Photovoltaik 
genannt, ergänzen sich Stromproduktion und Nahrungsmittelproduktion. Knappe Flächen werden dop-
pelt genutzt. Die Solarmodule schützen die Beerenkulturen auch vor immer häufigeren Extremwetter-
ereignissen und die Landwirtschaft kann einen wichtigen Beitrag zur Stromversorgung der Bevölkerung 
leisten. Mit der Unterstützung der Projekte nimmt Coop ihre Verantwortung im Bereich Klimaschutz 
wahr und wird zusammen mit ihren Lieferanten Nachhaltigkeitspionierin in einem zukunftsträchtigen 
und innovativen Bereich der Landwirtschaft.


